
BERICHT ÜBER DAS 4. SALZBURGER ORNITHOLOGEN-TREFFEN.

Von Friedrich Laechini, Salzburg.

Allgemeines; . •* .

Das 4. Salzburger Ornithologentreffen fand vom 1.-3- Juni
1963 (Pfingsttage) im L u n,.g a u statt. Als erstes Ziel
wurde das Mooshamer-Moor gewählt. Hiezu sollte, die Gast-
wirtschaft "Mooswirt" als Stützpunkt dienen. Nach Eintref-
fen stellte sich jedoch heraus, daß sich bereits Sommergäste
."eingenistets: hatten. Schließlich gelang es, in St. Mar- .
garethen Privatunterkünfte zu erhalten.

Teilnehmer; (alphabetisch)
a n d 0 1 t,
Wien •

Friedrich L-ac c h i n i ,. Salzburg; Stephan L
Schweiz (stud, in Salzburg)» Bernd L e i s l e r
Andreas L i n d e n t h a l e r , Salzburg; M a z z u e e 0
Karl sen., Salzburg; Karl M a z z u c c 0 jun., Salzburg,
Rüdiger. N a 1 b a c h, Salzburg (stud, in München)« Christ-
ian P o 1 1 e t, Salzburgf Hans ¥ i n k; 1 e r, Salzburg

E x k u r s i o n e n ; ..;

1. Exkursion am 2.6.1963- ;
Bei warmen, jedoch unbeständigem Wetter wurde am Vormittag
das Mooshamer Moor und der nördlich davon gelegene Hang des
Mitterberges ( siehe Skizze 1 ) durchstreift. Das Beobacht-
ungsergebhis.war sehr gut. Es präsentierten sich folgende
Artens (alphabetisch) . . • .

1
2
3)
4)
5
6

9)
lo
11

12
13
14)
15
16)
17)
18)
19)
2o)
21)
22
23
24)

Amsel
Bachstelze
Baumpieper
B erglaub sang er
Birkenzeisig ca.
Braunkehlchen
Buchfink - . .
Dorngrasmücke
Feldlerche mind
Feldsperling
Fitis

Gart engra smücke
Gartenrotschwänz
Gebirgsstelze
Girlitz
Goldammer
Grauschnäpper
Grünling
Grünspecht
Hänfling
E ausro t s chwanz
Klappergrasmücke
Kohlmeise
Kolkrabe

.1 Ex. singend. Nest mit 5 Eiern.
m e h r e r e •. . . ..
5 Ex., davon 4 singend
3 Ex. singend

lo Ex., davon 3 diesjährig:
8.Ex., davon 7 singend.
7 Ex. singend • • .
3 Ex. davon 2 singend

, 2 Ex. singend
1 Ex.
.7 Ex.3 davon 5 singend u. 1 Ex.
• fut ter trag end. : .
4 Ex., davon 3 singend.
2 Ex. singend
1 Ex.
1 Ex.

.5 Ex. singend : .
2 Ex. . , .

-. mehrere, 1 Nest mit 2 Eiern.
1 Ex. rufend

5-6 Ex., davon l singend
1 Ex. singend
3 Ex. singend
3 Ex. singend
3 Ex. singend
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25)
26)
27)
28)
29)
30)

3D
32)
33)
•34)
35)
36)
37)
38)
39)
4o)
41)
42)

. 43)

Kuckuck \-
Mëuer s-egiêr "• • -:; --
Mäusebussard
Mehl schwalb e- ca
Mönchsgra smücke
Rabenkrähe
-Rauchschwalbe
Ringeltaube
Rotkehlchen
Schafstelze
'Schwarzspecht
Steinadler
Stieglitz
Tannenmeise
weidemneise
Wendehals' •
Zeisig'
Zilpzalp
Zwergrohrdommel

.2

2
L. 8

1
2-3

•Ex.
;-Exi
Ex.
Ex.
Ex.
Ex.

rufend .. ••• :

•~-in-Stv tîàrgarethen - -:; •••-•--
• • . • • .

• • • ' • - ' . • - • • • • . • •• •

singend - .
u n d 1 E x . l u v . -•••-•• • --•

mehrere, davon 2 Ristmaterial tragend
3

•1-

1
1
2

. 1
2
2
3
3
1
1

Ex.
Ex.
Ex.
Ex.
Ex.
Ex.
Ex.
Ex.
Ex.
Ex.
Ex.
Ex.

über dem Mitterberg kreisend

rufend ,,

singend " .
m (vermutlich: auf dem Durchzug)

2. Exkursion am 2.6.1963 nachmittags

Für diese Exkursion.wurde "der Ausgangspunkt.in den Murwinkel
verlegt (siehe Skizze 2 ) . Das T/etter verschlechterte sich
und in MI zog ein Gewitter auf. Das Ziel war eine Felswand
nordwestlich der Ortschaft M a y e r h:-o- f -y v/o Felsen- ' - •
schwalben vorkommen sollten.-Kurz nach Uberquerung des
Z e p p e r g r a b e n s -wurde das liest einer ^eidenmeise
in einem hohlen Baumstamm (Grauerle) gefunden. Die Nisthöhle
befand sich-ca. l,7o in über dem Boden. Das Elternpaar fütterte
eifrig die Jungen. Wir konnten es aus nächster Hähe beobacht-
en. Der letzte Teil des l'eges vmrde im Regen zurückgelegt,
aber es lohnte sich. Es wurden nicht nur die Felsenschwalben
gesichtet, sondern auch 2 Alpensegler und 2 Mauerläufer.

Bei dieser Exkursion Y/urden folgendeArten beobachtet (aiphabet.)

1) Alpensegler
2) Amsel ca
3) Berglaubsänger
4) Buchfink •

2 E x . . ."•
3 Ex.-1 Ex. davon singend
4 Ex. 3 davon singend ,"
6 Ex. singend (mit dem.für den
- Lungau einentümlichen "Dialekt-,
"einem an die Strophe angehängten
gik.)

5) Falke der nicht näher bestimmt werden konnte
)6)

7)
8)
9)

lo)
11)
12)
13)
14)
15)
16)
17)

Felsenschwalbe
Fitis ' :

Gart enro t s chwanz
Goldammer -
Grauspecht,
Hausrot schwänz
Heckenbraunelle
Kohlmeise
Kuckuck
Mauerläufer
Mehlschwalbe ca.
Misteldrossel

4
1
1
3
1
1
1
3
2
1
6
'2

Ex.
Ex.
Ex.
Ex.
Ex-.
Ex.
Ex.
•iliX .

Ex.

singend •
singend : . ,

singend • • • . . :.
singend -
singend, 1 Ex. mit 6 eben fl.juv.
r u f e n d ' % - •'.•.•. • :

Pärchen futtertragend ' ••"•'•
Lx-.-
Ex.- • s i n g e n d x v '.'• •••:
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18) Mönchsgrasmücke

19) Rabenkrähe
20) Rotkehlchen

Tannenmeise
Wasseramsel
Vi/eidenmeise

21)
22
23

2 Ex.. singend, zum Teil normal9
zum Teil leiernd

2 Ex. . . •
2 Ex. davon 1 Ex. singend
2 Ex. davon 1 Ex. singend
1 Ex. an der Mur
2 Ex, mit Jungen im ilest ( siehe
oben Text)

3 Ex.24) Zilpzalp

3 * Exkursion. •.

Am 3»6.1963 vormittag wurde der P r e b e r s e e (15oo m)
und der D ü r r e n e g g s e e (17oo m) aufgesucht. Es
hatte die Nacht über geregnet. Während dieser Exkursion war es
trüb mit zeitweisen Aufhellungen.

von M o o s h a m (Mooswirt) zum P r e b e r
bereits folgende Arten gesichtet bzw. gehört;

Auf der Fahrt
s e e wurden

Bei Moosham; . 1) Berglaubsanger
2 Misteldrossel
3 Schwarzspecht
4 BraünkehlchenBei Tamsweg;

Bei Mörtelsdf,
Vor dem
Prebersee=

5) Feldlerche
1) M
)

,6; Mehlschwalbe

7) Gebirgsstelze

1 Ex. singend
1 Ex. singend
1 Ex. rufend
1 Ex..singend
1 Ex. singend
mehrere

1 Ex.

Am Prebersee begann-die eigentliche Exkursion (siehe Skizze 3).
Am.See selbst zeigte sich nichts. Durch einen lichten Hoch-
wald (Zirben Tannen) einem typischen Ringdrossel-Biotop,

führte dei' Weg bergan zur R a b e r - A 1 m und .
weiter über die Höhe 18o3 zum D ü r r e n e g g s e e .
( 17oo m ). :

Die auf diesem Veg festgestellten Vogelarten waren besonders
interessant;
Es zeigten sich folgende Arten (alphabetisch) :

Bachstelze 1 Ex.
7 Ex. singend
2 Ex. singend (an der Baumgrenze im
Zirbenwald)

15-2o Ex., davon einmal 8- Ex. zusammen«,
1 Ex. singend. Das Vorkommen in dieser
Höhe (ca.l7oo m) ist beachtenswert»

lo Ex. singend. Alle bis auf einen mit
!;gik'--Laut am Schluß der Strophe l

1 Ex. in ca. 18oo m (zusammen mit

1) B,
2.) Baumpieper
3) B erglaub säng er
4) Birkenzeisig
5) Braunk ehiehen

6) Buchfink

0) Buntspecht

- ca

9) Fitis

10) Gartenrotschwänz
11) Grünling
12) Haub enmei s e
13) Hausrotschwänz

dem Brutnachweis im Bundschuhgebiet
das höchste Buntspechtvoikommen in
Salzburg:)

1 Ex. singend. Der ìlachweis in dieser
Höhe ist sehi interessant.

7 Ex. singend (î;Lungauer Dialekt")
2 Ex. (höchste Feststellung)
1 Ex.
1 Ex...singend bei Raber-Alm, weiteis
1 Ex.m 3 Ex.ff
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14) Eeckenbraunelle
15) Klappergrasmücke
16) Kuckuck

17) Mäusebussard
18) Mehlschwalbe ca. 2o-
19) Misteldrossel
20) Ringeltaube
21) Ringdrossel
22) Rotkehlchen
23) Singdrossel

24) Tannenmeise
25) Turmfalke
26) 'Waldbaumlaufer
27) Weidenmeise
28 ) \;espenbussard
29) Zaunkönig
30) Zeisig ca.
31) Zilpzalp

5
5
1

1
3o

r;
' G

1
5
2
3

5
1
4
1
2
2
lo
3

Ex.
Ex.
Ex.

singend
singend
rufend; interessante Fest-

Stellung in dieser.Höhe !
Ex.
Ex.
Ex.
Ex.
Ex.
Ex.
i-j-X. .

singend
in dieser Höhe]
davon 4 singend
singend
singend: für diese Höhe be

achtenswert I
Ex.
Ex.
Ex.
Ex.
Ex.
Ex.
Ex.
Ex.

singend

, davon 2 singend

;
singend

, davon 2 singend

Abschließend kann gesagt werden-,'daß diese Exkursionen-auf
Grund des festgestellten großen Artenreichtums im L u n -
g a u nicht nur sehr interessant, sondern auch sehr wert-
voll waren.
Abgesehen von dem seltenen Anblick einer Zwergrohrdommel und
unweit darüber kreisender Steinadler, haben diese-Exkursion-
en für folgende Arten die bisher höchsten Nachweise im
.Bundesland S a l z b u r g erbracht ( vergleiche AUSOBSÎCY
A. jr. (1963)°"Die Vertikalverbreitung der Brutvögel des
Landes Salzburg"):.

Berglaubsanger rd. I800 m

Braunkehlchen rd. 17oo m

Buntspecht rd. IS00 m

Fitis rd. 17oo--18oo m

Grünlings. rd. 17oo-18oo m

Ringeltaube rd. I700-I800 m

(bisher 17oo m)

(bisher 15oo m)

(bisher lloo m)

(bisher nuz- eine Fest.
/Stellung'in 175o m)

(bisher 126o m)

(bisher 15oo m)

Anschrift des Verfassers Obstlt. d. G. Friedrich Lacchini3
Geneial-Keyes-Straße 25, Salzburg.
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